
Praxisbericht Sitzungsmanagement 

und elektronische Gremienarbeit    

in der kreisfreien                       

ĂAutoñ-Stadt Wolfsburg
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Referent: Rolf Momberg



Vorstellung Wolfsburg

Die Stadt Wolfsburg ist eine kreisfreie Stadt in Niedersachsen.

(§ 10 Abs. 3 NGO; Gründung 01.07.1938)

Stadtgebietsfläche: 20.401 Hektar

Einwohnerzahl: rd. 120.000 (ca. 10% ausländische Mitbürger)

Oberbürgermeister Prof. Rolf Schnellecke

46 Ratsmitglieder (CDU 18, SPD 15, PUG 6, Grüne 3, FDP 2, WL 2)

16 Ortsräte mit insgesamt 190 Ortsratsmitgliedern

12 Fachausschüsse plus Verwaltungsausschuss und Rat der Stadt
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Stadtverwaltung Wolfsburg
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Verwaltungsvorstand
Herr Schnellecke

OB

Herr Mohrs 

I

Herr Borcherding

II

Herr Muth

III

Frau Thomas

IV

q21 Strat. Planung /

Stadtentwicklung

q30 Rats- und 

Rechts-

angelegenheiten

q31 Kommunikation

q32 RPA

q33 

Repräsentationen,

Internationale 

Beziehungen

q50 Frauenförderung

q02 Jugend

q12 Klinikum

q14 Personal

q51 Ausländer-

referat

q55 Schule

Å01 Bürgerdienste

Å03 Soziales und

Gesundheit

Å15 IT

Å80 Sport und

Bäder

Å04 Kultur und

Bildung

Å20 Finanzen und

Controlling

q06 Stadtplanung/

Bauberatung

q07 Straßenbau 

u.Projektkoor-

dination 

q08 Grün

q11 Grundstücks-

und Gebäude-

management



Sitzungsdienst

ÅDezentrale Vorlagenerstellung & 

Protokollführung

Åca. 1500 Vorlagen im Jahr

Åca. 200Sitzungen im Jahr
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Technische Ausstattung

ÅServer: Windows Betriebsystem:  Windows2003 auf VM-Ware

ÅClients: Windows 2000 und XP

ÅAnzahl Clients Arbeitsplätze in der Verwaltung : 100

ÅWebserver: Intranet und Internet

ÅBürokommunikation mit Microsoft Exchange/Outlook 

2000/2003

Å eingesetzte Textverarbeitung: MS Office 2000/2003
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Sitzungsdienst bisher

ÅBereits seit Anfang der 90er Jahre Einsatz eines 
Ratsinformationssystems für die Gremienbetreuung und 
Sitzungsbearbeitung (SINIX- Plattform)

ÅAuf Grund der Jahr 2000 Problematik musste diese 
Software abgelöst werden.

ÅDeshalb ab 01.01.2000 bis 2006 Einsatz eines 
Nachfolgeprogramms (auf Microsoft- Basis)

Å2006 Umstieg auf eine völlig neue Programmversion des 
gleichen Anbieters
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Gründe für den Umstieg

ÅSeit der Umstellung immer wieder Probleme, 
u.a.  mit dem Internetmodul

ÅKeine Zufriedenstellende Lösung der Probleme 
durch den Softwarehersteller

ÅDeshalb erfolgte  2007 der Beschluss der Stadt 
Wolfsburg, zu einem anderen Anbieter zu 
wechseln
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Auswahlverfahren
Å Mehrere Präsentationen verschiedener Anbieter im Juni 2007

Å Am 03.07.2007 Entscheidung für das Ratsinformationssystem 
ĂSession/SessionNetñ der Fa. Somacos

Å Ausschlaggebend für diese Entscheidung waren 

ïdie Leistungsfähigkeit des Produkts

ïdie Anwenderfreundlichkeit 

ïdas innovative Layout 

ïsowie das Preis-Leistungs-Verhältnis der Software. 

ïdie Zusage der Fa. Somacos, eine Umstellung des 
Ratsinformationssystems inklusive Altdatenkonvertierung in 
maximal 6 Wochenrealisieren zu können.
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Etappen der Einführung
Å Ausgangslage:

ï Der Start mit dem neuen  Verfahren sollte nach der Sommerpause  Ende 
August/Anfang September 2007 erfolgen. 

ï Die Einführung des  Verfahrens musste daher innerhalb von 6 Wochen 
abgeschlossen sein.

Å 03.07.2007
ï Entscheidung  f¿r den Umstieg auf das ĂProdukt ĂSession/Sessionnetñ der Fa. 

Somacos ( nach Beschluss im Verwaltungsvorstand)

Å 24.07.2007
ï Projektstart mit Organisationsgespräch

Å 01.08.2007

Vollständige Übernahme/Konvertierung  der Altdaten  in das neue Programmsystem
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Etappen der Einführung

Å Bis Mitte August 2007

Anpassung der übernommenen Altdaten 

Vervollständigung der Stammdaten

Einrichtung Dokumentendefinition und Anpassung Dokumente

Hinterlegung Rechte/Rollenkonzept

Installation der restlichen Komponenten

(SessionNet auf Webserver IIS mit MSSQL-Server Datenbank in DMZ)

Å 28.08. ï30.8.2007 Anwenderschulungen

2 Durchgänge Sitzungsbearbeitung

4 Durchgänge Vorlagenerstellung

Å 01.09.2007

Start Echteinsatz Session- Sitzungsdienst

Å 01.11.2007

Freigabe  Internetmodul SessionNet für Rats- und Ortsratsmitglieder 
(Geschützter Bereich)
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